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Mitteilungen der Redaktion

Vom 13. bis 15. Mai 2011 findet der Gesamtbaltische Völkerkommers erstmals in
Polen, in Warschau, statt. Hintergrund des für dieses Jahr gewählten
Veranstaltungsortes ist, daß es in Polen heute noch drei aktive Korporationen gibt, die
in Dorpat bzw. in Riga als Korporationen nach deutschem Vorbild gegründet wurden:
Polonia, Arkonia und Welecja. Diese Korporationen haben nach dem Ersten Weltkrieg
ihren Sitz vom Baltikum nach Polen verlegt und dort ihre alten Traditionen zu einem
großen Teil bewahren können. Ausrichter des Kommerses ist die Korporation Arkonia
in Warschau, dem Ehren-Kommitee gehören die Botschafter von Lettland und Estland
und alle sechs Rektoren der Warschauer Hochschulen an. Die Schirmherrschaft hat der
polnische Präsident Bronislaw Komorowski übernommen (weitere Informationen:
http://www.knb2011.pl).

Harald Lönnecker

http://www.burschenschaftsgeschichte.de/
http://www.burschenschaft.de/geschichte/gfbg.html
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Neue Literatur
(Studenten, Burschenschaft und Korporationen, Universitäten und Hochschulen)

N. N.: Franz Dinghofer, Wien 2010 [Burschenschaft Ostmark Graz]
N. N.: Handbuch der Universitäten und Fachhochschulen 2011. Deutschland, Österreich, Schweiz, München

2011
N. N.: Observantia lectionum in Universitati Rostochiensi (1520). Das älteste gedruckte Vorlesungsprogramm

der Universität Rostock, Hamburg 2011 (= Neues Etwas von gelehrten Rostockschen Sachen, für gute
Freunde, Bd. 1)

Alvermann, Dirk/Spiess, Karl-Heinz (Hg.)/Müsegades, Benjamin/Weitzel, Sabrina-Marie (Bearb.): Quellen zur
Verfassungsgeschichte der Universität Greifswald, Bd. 1: Von der Universitätsgründung bis zum
Westfälischen Frieden 1456-1648, Stuttgart 2011 (= Beiträge zur Geschichte der Universität
Greifswald, Bd. 10/1)

Amiani, Sylvia Isuyi Litula/Schwamb, Nicole/Hammer, Veronika: Studentische Lebensqualität und Lebensstile.
Wohnen, Mobilität, Soziales, Freizeit und Berufschancen in der Hochschulstadt Coburg, Wiesbaden
2011

Balcke, Joachim: Schulstiftungen und Studienfinanzierung. Bildungsmäzenatentum in den böhmischen,
österreichischen und ungarischen Ländern 1500-1800, Wien 2011 (= Veröffentlichungen des Instituts
für Österreichische Geschichtsforschung, Bd. 58)

Bartmuß, Hans-Joachim/Ulfkotte, Josef: Nach dem Turnverbot. „Turnvater“ Jahn zwischen 1819 und 1852,
Köln 2011

Benzenhöfer, Udo: Das kleine 68. Proteste von Medizinstudenten in Frankfurt a. M. um 1968. Mit einem Beitrag
des ehemaligen Frankfurter AStA-Vorsitzenden Hans-Jürgen Birkholz, Münster i. W. 2011

Bialkowski, Blazej: Utopie einer besseren Tyrannis. Deutsche Historiker an der Reichsuniversität Posen 1941-
1945, Paderborn 2011 (= Sammlung Schöningh zur Geschichte)

Blecher, Jens/Wiemers, Gerald: Die Matrikel der Universität Leipzig, Bd. VI: Die Jahre 1892 bis 1901, Bd. VII:
Die Jahre 1901 bis 1909, Weimar 2011

Bönnen, Gerold/Werner, Ferdinand (Hg.): Die Wormser Industriellenfamilie von Heyl. Öffentliches und privates
Wirken zwischen Bürgertum und Adel, Worms 2010 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche
ausgewiesen zu sein]

Bührer, Tanja: Die Kaiserliche Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika. Koloniale Sicherheitspolitik und
transkulturelle Kriegführung 1885 bis 1918, München 2011 (= Beiträge zur Militärgeschichte, Bd. 70)
[zahlreiche Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein]

Burckhart, Holger: Theodor Litt. Das Bildungsideal der deutschen Klassik und die moderne Arbeitswelt,
Darmstadt 2011 [Makaria Bonn/SV, Akademische Liedertafel Berlin/SV]

Czycholl, Reinhard: Die Anna-Margull-Stiftung an der Carl von Ossietzky-Universität Oldenburg. Stiftung einer
Handelslehrerin für Handelslehramt-Studierende 1985-2010, Oldenburg 2010 (= Beiträge zur Berufs-
und Wirtschaftspädagogik, Bd. 23)

Denk, Ulrike/Maisel, Thomas/Knieling, Nina/Steindl, Astrid/Mühlberger, Kurt (Hg.): Die Matrikel der
Universität Wien, Bd. 7: 1715-1745/46, Wien 2011 (= VI. Reihe: Quellen zur Geschichte der
Universität Wien, 1. Abt. = Publikationen des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung, 7, I.
Abt.)

Deutscher Hochschulverband (Hg.): „Dem lebendigen Geist“. Zehn britisch-deutsche Interventionen zur
Hochschulpolitik, Bonn 2011

Doetz, Susanne: Alltag und Praxis der Zwangssterilisation. Die Berliner Universitätsfrauenklinik unter Walter
Stoeckel 1942-1944, Berlin 2011

Doetzer-Berweger, Oliver: Söhne des Bürgertums. Kindheiten in einer Universitätsstadt im Nationalsozialismus,
Göttingen 2010

Dowe, Christopher: Matthias Erzberger. Märtyrer der Demokratie, Stuttgart 2011 (= Mensch – Zeit –
Geschichte) [u. a. über seine Studienzeit]

Eckert, Rainer: SED-Diktatur und Erinnerungsarbeit im vereinten Deutschland. Auswahlbibliografie zu
Widerstand und politischer Repression, Berlin 2011 [auch Universitäten und Hochschulen]

Elstermann, Knut: Klosterkinder. Deutsche Lebensläufe am Gymnasium zum Grauen Kloster in Berlin, Berlin
2011

Fichter, Tilman P./Lönnendonker, Siegward: Dutschkes Deutschland. Der Sozialistische Deutsche
Studentenbund, die nationale Frage und die DDR-Kritik von links, Essen 2011
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Friedländer, Saul: Pius XII. und das Dritte Reich. Eine Dokumentation, München 2011 [Ehrenmitglied KDStV
Trifels München/CV, KStV Askania-Burgundia Berlin/KV]

Graefe, Flora: Arbeitskraft, Patient, Objekt. Zwangsarbeiter in der Gießener Universitätsmedizin zwischen 1939
und 1945, Frankfurt a. M. 2011 (= Kultur der Medizin, Bd. 32)

Graf, Friedrich Wilhelm (Hg.): Wendepunkte der Akademiegeschichte, Regensburg 2011 (= Beiträge zur
Geschichte der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 1)

Grothe, Ewald (Hg.): Konservative deutsche Politiker im 19. Jahrhundert. Wirken – Wirkung – Wahrnehmung,
Marburg a. d. Lahn 2010 (= Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen, Bd. 75)
[zahlreiche Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein]

Hansen, Eckhard/Tennstedt, Florian: Biographisches Lexikon zur Geschichte der deutschen Sozialpolitik 1871
bis 1945, Bd. 1: Sozialpolitiker im deutschen Kaiserreich 1871 bis 1918, Kassel 2011 [zahlreiche
Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein]

Hartmann, Gerhard: Der CV in Österreich. Seine Entstehung, seine Geschichte, seine Bedeutung, Kevelaer 2011
Heydenreuter, Reinhard: Die Bayerische Akademie der Wissenschaften, Regensburg 2011 (= Beiträge zur

Geschichte der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 2)
John, Jürgen/Faludi, Christian (Hg.): „Stellt alles Trennende zurück!“ Eine Quellenedition zum „Wartburgtreffen

der Deutschen Studentenschaft Pfingsten 1948“ in Eisenach, Stuttgart 2010 (= Quellen und Beiträge zur
Geschichte der Universität Jena, Bd. 8)

Joos, Katrin: Gelehrsamkeit und Machtanspruch um 1700. Die Gründung der Berliner Akademie der
Wissenschaften im Spannungsfeld dynastischer, städtischer und wissenschaftlicher Interessen, Köln
2011 (= Stuttgarter Historische Forschungen, Bd. 11)

Kanzleiter, Boris: „Rote Universität“. Studentenbewegung und Linksopposition in Belgrad 1864-1975, Hamburg
2011

Kipp, Katharina: Studentenproteste in Deutschland und Frankreich. Studiengebühren und „contrat première
embauche“, Hamburg 2010

Klose, Joachim (Hg.): Ohnmacht der Studentenräte? Wolfgang Natonek und die Studentenräte nach 1945 an der
Universität Leipzig, Leipzig 2011 (= Belter Dialoge – Impulse zu Zivilcourage und Widerstand, Bd. 2)

Kramp, Burkhard/Jerecinski, Antje: Otto Körner – Arzt, Hochschullehrer und Forscher. Erster deutscher
Ordinarius für Ohren- und Kehlkopfkrankheiten und Gründer der ersten HNO-Fachklinik Nord- und
Mitteleuropas, Roggentin b. Rostock 2010

Krautkrämer, Felix: Das linke Netz. Das Zuisammenspiel zwischen der Wochenzeitung „Die Zeit“, dem „Netz
gegen Nazis“, der Bundeszentrale für politische Bildung und der linksextremen Szene, Berlin 2010 (=
Studien Extremismus und Freiheit) [u. a. über Hetze gegen Korporationen]

Kröger, Robin: Differenzen des Habitus von deutschen und internationalen Studierenden. Studienpraxis und
universitäre Strukturen in einer deutschen, ingenieurwissenschaftlichen Fachkultur, Wiesbaden 2011

Kunz, Roland/Hafner, Felix/Seelmann, Kurt/Sutter-Somm, Thomas (Hg.): Geschichte der Juristischen Fakultät
der Universität Basel von 1835 bis in die Gegenwart, Basel 2011 (= Studien zur Geschichte der
Wissenschaften in Basel, Bd. 8)

Laufer, Peter: Ärztewappen vom 16. bis zum 20. Jahrhundert aus dem deutschsprachigen Raum unter besonderer
Berücksichtigung der medizinischen Emblematik als Spiegel der Heraldik, Sprockhövel 2011 (=
Interdisziplinäres Forum Wissenschaft, Bd. 4)

Liebeskind, Uta: Universitäre Lehre. Deutungsmuster von ProfessorInnen im deutsch-französischen Vergleich,
Konstanz 2011 (= Analyse und Forschung, Bd. 70)

Ludwig-Maximilians-Universität München (Hg.): Die Ludwig-Maximilians-Universität in Geschichte und
Gegenwart, 3. überarb. u. erw. Aufl. München 2010

Lück, Heiner/Bünz, Enno/Helten, Leonhard/Sack, Dorothée/Stephan, Hans-Georg (Hg.): Das ernestinische
Wittenberg. Universität und Stadt (1486-1547), Petersberg b. Fulda 2011 (= Wittenberg-Forschungen,
Bd. 1)

Mannhardt, Christine: Fundraising an Musikhochschulen. Universitäre Erfolgskonzepte und ihre Anwendbarkeit,
Marburg a. d. Lahn 2010

Mittmann, Thomas: Kirchliche Akademien in der Bundesrepublik Deutschland. Gesellschaftliche, politische und
religiöse Selbstverortungen, Göttingen 2011 (= Geschichte der Religion in der Neuzeit, Bd. 4)

Mösser-Schuöcker, Birgit/Jellinek, Gerhard: Herz Jesu Feuernacht: Südtirol 1961. Die Anschläge – die
Folterungen – die Prozesse – die Rolle Österreichs, Innsbruck 2011

Mües-Baron, Klaus: Heinrich Himmler. Studie zur Agrarromantik, Antisemitismus und völkischer Radikalität,
Göttingen 2011 [Diss. Oldenburg 2010] [P. C. Apollo München]

Mühlberger, Kurt/Seidl, Johannes (Hg.): Die Matrikel der Wiener Rechtswissenschaftlichen Fakultät. Matricula
Facultatis Juristarum Studii Wiennensis, Bd. I: 1402-1442, Wien 2011 (= Publikationen des Instituts für
Österreichische Geschichtsforschung, 7, III. Abt.)

Münch, Richard: Akademischer Kapitalismus. Über die politische Ökonomie der Hochschulreform, Berlin 2011
(edition suhrkamp, Nr. 2633)
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Ohnezeit, Maik: Zwischen „schärfster Opposition“ und dem „Willen zur Macht“. Die Deutschnationale
Volkspartei (DNVP) in der Weimarer Republik 1918-1928, Düsseldorf 2011 (= Beiträge zur Geschichte
des Parlamentarismus und der politischen Parteien, Bd. 158) [zahlreiche Korporierte, ohne als solche
ausgewiesen zu sein]

Peterlini, Hans Karl: Feuernacht. Südtirols Bombenjahre. Hintergründe, Schicksale, Bewertungen 1961-2011,
Bozen 2011

Reuter, Simon: Im Schatten von Tet. Die Vietnam-Mission der Medizinischen Fakultät Freiburg (1961-1968),
Frankfurt a. M. 2011 (= Medizingeschichte im Kontext, Bd. 16)

Schattenmann, Monika: Universitätsgründungen in Deutschland und Amerika. Universität Erfurt und University
of California at Merced im Vergleich, Frankfurt a. M. 2010 [Diss. Erfurt 2009]

Sauer, Barbara/Reiter-Zatloukal, Ilse: Advokaten 1938. Das Schicksal der in den Jahren 1938 bis 1945
verfolgten österreichischen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, Wien 2010 [zahlreiche Korporierte,
vor allem aus den katholischen Verbänden]

Schmidt-Glintzer, Helwig (Hg.): Die Reformuniversität Helmstedt 1576-1810. Vorträge zur Ausstellung,
Wiesbaden 2011 (= Wolfenbütteler Hefte, 28)

Schröder, Benjamin/Staadt, Jochen (Hg.): Unter Hammer und Zirkel. Repression, Opposition und Widerstand an
den Hochschulen der SBZ/DDR, Frankfurt a. M. 2011 (= Studien des Forschungsverbundes SED-Staat
an der Freien Universität Berlin, Bd. 16)

Schwinge, Gerhard: Albert Ludwig Grimm (1786-1872). Eine Biographie in ihrem zeitgeschichtlichen Rahmen
Student in Heidelberg, Schulmann und Schriftsteller in Weinheim, Parlamentarier in Karlsruhe und
Bürgermeister in Weinheim, aktiver Ruheständler in Baden-Baden, Ubstadt-Weiher 2011

Sembdner, Alexander: Stadt und Universität Leipzig im späten Mittelalter, Leipzig 2010 (= Beiträge zur
Leipziger Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 17)

Stefanov, Nenad: Wissenschaft als nationaler Beruf. Die serbische Akademie der Wissenschaften 1944-1992.
Tradierung und Modifizierung nationaler Ideologie, Wiesbaden 2011 (= Balkanologische
Veröffentlichungen des Osteuropa-Instituts an der Freien Universität Berlin, Bd. 52)

Sundermeier, Jörg: Der letzte linke Student kämpft weiter, Aschaffenburg 2011
Turner, George/Weber, Joachim D./Göbbels-Dreiling, Brigitte: Hochschule von A bis Z. Orientierungen,

Geschichte, Begriffe, 2. überarb. Aufl. Berlin 2011
Universitätsarchiv Leipzig (Hg.): Der „akademische“ Schumann und die Jenaer Promotion von 1840, Leipzig

2011 (= Veröffentlichungen des Universitätsarchivs Leipzig, Bd. 14)
Vincenz, Bettina: Biederfrauen oder Vorkämpferinnen? Der Schweizer Verband der Akademikerinnen (SVA) in

der Zwischenkriegszeit, Baden 2011
Voigt, Wilfried: Die Jamaika Clique. Machtspiele an der Saar, Saarbrücken 2011 (= Conte Politik, Bd. 3) [u. a.

Ghibellinia zu Prag in Saarbrücken]
Voithofer, Richard: „... dem Kaiser Treue und Gehorsam ...“ Ein biografisches Handbuch der politischen Eliten

in Salzburg 1861 bis 1918, Wien 2011 (= Schriftenreihe des Forschungsinstitutes für politisch-
historische Studien der Dr.-Wilfried-Haslauer-Bibliothek, Bd. 40)

Welzk, Stefan: Leipzig 1968. Unser Protest gegen die Kirchensprengung und seine Folgen, Leipzig 2011 (=
Schriften des sächsischen Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen, Bd. 11) [Universitätskirche]

Zirlewagen, Marc (Hg.): 125 Jahre Verein Deutscher Studenten zu Marburg. Festschrift zum 125jährigen
Bestehen, Essen 2011

-

Rezensionen

Ziegler, Philip: Legacy. Cecil Rhodes, the Rhodes Trust and Rhodes Scholarships,
New Haven 2008; Yale University Press; ISBN 978-0-300-11835-3; 388 S.; EUR
37,99.

[Auch über die Stipendien für deutsche Studenten.]

Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2011-2-118
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Schaufelbuehl, Janick Marina (Hg.): 1968-1978. Ein bewegtes Jahrzehnt in der
Schweiz/Une décennie mouvementée en Suisse, Zürich 2009; Chronos Verlag; ISBN
978-3-0340-0974-4; 333 S.; EUR 31,00.

Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2011-1-190

-

Reichardt, Sven/Siegfried, Detlef (Hg.): Das Alternative Milieu. Antibürgerlicher
Lebensstil und linke Politik in der Bundesrepublik Deutschland und Europa 1968-
1983, Göttingen 2010 (= Hamburger Beiträge zur Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 47);
Wallstein Verlag; ISBN 978-3-8353-0496-3; 509 S., 22 Abb.; EUR 39,90.

Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2011-1-227

@

Verheyen, Nina: Diskussionslust. Eine Kulturgeschichte des „besseren Arguments“ in
Westdeutschland, Göttingen 2010 (= Kritische Studien zur Geschichtswissenschaft,
Bd. 193); Vandenhoeck & Ruprecht; ISBN 978-3-525-37014-8; 371 S., 7 Abb.; EUR
59,95.

[Auch über die Studentenbewegung.]

Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2011-1-159

-

Brandt, Bettina: Germania und ihre Söhne. Repräsentationen von Nation, Geschlecht
und Politik in der Moderne, Göttingen 2010 (= Historische Semantik, Bd. 10);
Vandenhoeck & Ruprecht; ISBN 978-3-525-36710-0; geb.; 477 S.; EUR 59,95.

Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2011-1-081

@
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Rasch, Manfred (Hg.): August Thyssen und Heinrich Thyssen-Bornemisza. Briefe
einer Industriellenfamilie 1919-1926 [bearb. u. annot. v. Carl-Friedrich Baumann u.
Vera Schmidt], Essen 2010; Klartext Verlag; ISBN 978-3-8375-0331-9; 638 S.; EUR
39,95.

[Zahlreiche Corpsstudenten.]

Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2011-1-091

-

Tagungen u. a.
(Studenten-, Hochschul-, Wissenschaftsgeschichte)

Der Lehrstuhl für Neueste Geschichte, Historisches Institut der Universität Paderborn
und die Gemeinschaft für deutsche Studentengeschichte (GDS) richten vom 10.-12.
November 2011 in Paderborn die Tagung „Universität und Geselligkeit“ aus.

Universitäten werden in der Regel mit rationaler Wissenschaft in Verbindung
gebracht. Doch sie sind auch Orte der Geselligkeit, was in der öffentlichen
Wahrnehmung meistens auf die Kommerse studentischer Verbindungen reduziert
wird. Die vom 10.-12. November 2011 geplante Tagung „Universität und
Geselligkeit“ versucht darüber hinaus weitere universitäre Geselligkeitsformen unter
Studenten, aber auch unter Professoren usw. zu beleuchten und spannt einen weiten
Bogen von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart. Sie möchte untersuchen, welchen
hochschul- und gesellschaftspolitischen Einfluß universitäre Geselligkeit ausüben
kann, indem sie Netzwerke schafft, die letztlich auch der langfristigen Durchsetzung
politischer Interessen dienen können. Die Ausgangshypothese lautet, daß sich in
Struktur und Wandel der universitären Geselligkeitsformen die Stellung der
Universitäten in Staat und Gesellschaft spiegelt, vor allem ihr Prestigestatus und ihre
Rolle als unabhängige Deutungsmacht oder als mehr oder minder stark gegängelte
Ausbildungsanstalt. Die Referenten widmen sich in ihren Vorträgen zum einen
geselligen Zusammenkünften von Professoren und Studenten zum anderen
„geselligkeitspolitischen“ Strategien in der Interessenwahrnehmung der Hochschulen
und ihrer Vertreter.

Die Teilnahme ist kostenlos. Für Unterkunft inkl. VP werden berechnet: gesamte
Tagung mit zwei Übernachtungen 129,– EUR bzw. 64,50 EUR für eine Übernachtung.

Informationen und Anmeldung: PD Dr. Rainer Pöppinghege, Historisches Institut der
Universität Paderborn, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, 05251/60-2438, e-Post:
rainer.poeppinghege@uni-paderborn.de

Programm „Universität und Geselligkeit“
10.-12. November 2011, Liborianum (An den Kapuzinern 5-7), PADERBORN



www.burschenschaftsgeschichte.de

– 7 –

Donnerstag, 10. November 2011

12.30 Uhr Anreise und Mittagessen

14.00 Uhr Rainer Pöppinghege (Universität Paderborn), Friedhelm Golücke (GDS),
Dietmar Klenke (Universität Paderborn): Begrüßung und Einführung

14.20 Uhr Matthias Asche: Landsmannschaft, Verwandtschaft und
Tischgenossenschaft als Soziabilitätsformen und Sozialisationsinstanzen an
vormodernen Universitäten im konfessionellen Vergleich (16. und frühes 17.
Jahrhundert)

15.10 Uhr Marian Füssel: Von der Sodalitas zur Loge. Professorale Geselligkeit an der
vormodernen Universität

16.30 Uhr Gerhard Müller: Studentische Geselligkeit in Landsmannschaften und
Studentenorden des 17. und 18. Jahrhunderts

17.20 Uhr Holger Zaunstöck: Freiheit – Ehre – Einheit? Studentenkultur und
Denunziationspolitik im langen 18. Jahrhundert

20.00 Uhr Abendveranstaltung mit Raimund Lang

Freitag, 11. November 2011

9.00 Uhr Regina Meyer: Der Hallesche Spirituskreis – eine Form universitärer
Geselligkeit

9.50 Uhr Harald Lönnecker: „... dienten stets auch der freundlichen Zusammenkunft“.
Geselligkeit in akademischen Vereinen und Verbindungen an deutschsprachigen
Hochschulen im 19. und frühen 20. Jahrhundert

11.11 Uhr Thomas Becker: Professoren-Zirkel und akademische Freundeskreise an der
Universität Bonn im 19. und 20. Jahrhundert

12.00 Uhr Matthias Stickler: Verbindungsstudentische Geselligkeit im Spannungsfeld
von bürgerlichem und antibürgerlichem Habitus

14.00 Uhr Sabrina Lausen: Formen von Geselligkeit in den studentischen
Verbindungen der Zweiten Polnischen Republik (1918-39)

14.50 Uhr Birgit Riegraf: Vergeschlechtlichte Geselligkeit und Universitäten

16.10 Uhr Christoph Nonn: Theodor Schieder als universitärer Netzwerker
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17.50 Uhr Christian George: Das Wiedererstarken studentischer Korporationen im
Kontext gesellschaftlicher und politischer Diskurse der Nachkriegszeit

Samstag, 12. November 2011

9.00 Uhr Wolfgang Müller: Impressionen zur Studentenschaft der Universität des
Saarlandes in den frühen Jahren 1948-1968 – Organisationen, Aktivitäten und
Vernetzungen

9.50 Uhr Christian Schmidtmann: Auf der Suche nach Gemeinsamkeit. Geselligkeit
und Gruppenidentität in katholischen Studentengemeinden in den 1950er/1960er
Jahren

11.10 Uhr Dietmar Klenke: Geselligkeit und Dozentenmobilität – Struktur und
Wandel des universitären Pendlerproblems

12.00 Uhr Schlußdiskussion

@
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Der Grund, „worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“ !

Gesellschaft
für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG)

– werden Sie Mitglied!

1909 gründeten einige historisch interessierte Burschenschafter die GfbG, um „Quellen und
Darstellungen aus dem Gebiet der burschenschaftlichen Geschichte und der mit ihr
zusammenhängenden Geschichte der politischen Bewegungen und Parteien in Deutschland in einer
den Forderungen der Wissenschaft entsprechenden Weise herauszugeben“ und „jungen und alten
Burschenschaftern den Grund zu geben, worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“.
Seither erschienen 32 Bände „Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der
deutschen Einheitsbewegung“ bzw. „Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen
Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert“, dazu Beihefte, Sonderausgaben
und zwei Bände Burschenschafterlisten sowie die bisher sechs Bände des „Biographischen Lexikons
der Deutschen Burschenschaft“. – Helfen Sie mit, auch künftig für die burschenschaftliche
Geschichtsforschung zu wirken, werden sie Mitglied! Der Jahresbeitrag beträgt 27,00 EUR bzw. 8,00
EUR für Studenten. Mitglieder erhalten die Veröffentlichungen zum verbilligten Preis.

Geschäftsstelle der GfbG:
Hans-Jürgen Schlicher

Am Zieglerberg 10
D-92331 Degerndorf-Lupburg

e-Post: hans-juergen.schlicher@gmx.de

www.burschenschaftsgeschichte.de
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Interner Vermerk:
www.burschenschaftsgeschichte.de

An die
Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG)
– Geschäftsstelle –
Herrn Hans-Jürgen Schlicher
Am Zieglerberg 10
D-92331 Degerndorf (Lupburg)

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Gesellschaft für burschenschaftliche
Geschichtsforschung e. V. und verpflichte mich, den von der Mitgliederversammlung
festgesetzten Jahresbeitrag von zur Zeit Euro 27,– (Euro 8,– für Studenten)* bis
spätestens 1. März eines jeden Jahres zu bezahlen.

(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!)

Name:                                                                                                                                                                        

Vorname:                                                                                                                                                                 

Geb.-Datum:                                                                                                                                                          

Beruf::                                                                                                                                                                       

Burschenschaft/Korporation/nicht korporiert:                                                                                   

Anschrift:                                                                                                                                                                 

                                                                                                                                                                                       

Telephon:                                                                                                                                                                 

Fax/e-mail:                                                                                                                                                              

                                                            
Ort, Datum

                                                                        
Unterschrift

                                             
* Nichtzutreffendes bitte streichen.


